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Liebe Mitglieder, 
geschätzte Sponsoren, 
liebe Golferinnen und Golfer

2016 war ein besonderes Jahr für den Golfverband Liechtenstein. Wir durften 50 Jahre Golfsport 
in Liechtenstein feiern – was 1966 am Handelsgericht unter dem Namen «Golf and Country Club 
im Fürstentum Liechtenstein» eingetragen wurde, war der Ursprung des heutigen Golfverband 
Liechtenstein. Dieses Jubiläum begleitete uns das ganze Jahr hindurch. Zum Start in dieses be-
sondere Jahr überraschten wir unsere Mitglieder mit einem Jubiläums-Ballmarker, es folgten das 
Jubiläumsturnier in Rankweil und schliesslich der Stand an der Liechtensteiner Industrie Handels- 
und Gewerbeausstellung (LIHGA), mit welchem sich der Golfverband Liechtenstein einer breiten 
Öffentlichkeit präsentierte.

Den sportlichen Saisonauftakt haben Nationalteam und Vorstand gemeinsam bei einem Trainings-
wochenende in Losone in Angriff genommen. Dabei wurde unter der Leitung von Nationaltrainer 
Mario Caligari nicht nur trainiert, sondern auch die Ziele für die Saison 2016 festgelegt.

Ende Juli fanden im Pannonia Golf & Country Club vor den Toren der ungarischen Hauptstadt 
Budapest die European Team Shield Championships statt. Nachdem dieses Team-Event der Eu-
ropean Golf Association (EGA) bei seiner ersten Durchführung 2015 in Bulgarien ein sehr positives 
Echo nach sich gezogen hatte, hatte sich die EGA entschlossen, ein Pendant für die Ladies zu 
schaffen. Der Golfverband Liechtenstein entsandte Ende Juli 2016 sowohl ein Damen- wie auch 
ein Herren-Team zur European Team Shield Championship nach Ungarn. Die Herren-Mannschaft 
bestätigte den hervorragenden vierten Platz aus dem Vorjahr. Das Damen-Team kam beim ersten 
Antreten auf Platz sieben.

Auch im Inland gab es 2016 golfsportliche Highlights: Bei der Liechtenstein Open auf dem Platz 
des GC Gams-Werdenberg wurde erstmals auch um Punkte für die Amateur-Weltrangliste ge-
kämpft. Die Landesmeistertitel sicherten sich die GVL-Nationalspieler Anna Kristina Eggenberger 
und Elias Schreiber. Um sich als Turniersiegerin bzw. als Turniersieger feiern zu lassen, brauchte 
es Rekordrunden: Gerold Folk vom GC Murhof (Österreich) senkte den Platzrekord der Herren am 
Sonntagvormittag auf sagenhafte 62 Schläge, die Schweizerin Vanessa Knecht hatte bereits am 
Samstag mit 67 Schlägen neuen Platzrekord bei den Damen gespielt.

Spitzensport ist ein Anliegen des GVL, ein anderes ist die Förderung des Breitensports – Golf 
für alle! Eine sportliche Herausforderung gepaart mit einer attraktiven gesellschaftlichen Kompo-
nente ist jeweils die Handicap-Rallye des Golfverband Liechtenstein. Mehr als 260 Golferinnen 
und Golfer haben 2016 bei den drei HCP-Rallye-Turnieren in Gams, Ravensburg und Rankweil 
mitgespielt. Das «Finale» der Handicap-Rallye bildete erneut der Fürsten Golf Cup im GC Bad 
Ragaz. Dort waren 172 Golferinnen und Golfer dabei – mehr als in jedem anderen Turnier 2016 
in Bad Ragaz.

Weiterhin erfreulich entwickelt hat sich der Mitgliederbestand des GVL. Per Ende 2016 zählte unser 
Verband 781 Mitglieder – fast 100 mehr als zu Beginn des Jahres! Hier nochmals ein herzliches 
Willkommen an alle Neumitglieder!
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Dankeschön sage ich an dieser Stelle auch unseren Sponsoren und Gönnern. Ohne ihre finanzielle 
Unterstützung könnte der Verband seine Arbeit nicht so professionell gestalten. Ein weiteres «Mer-
ci» geht an meine Vorstandskollegen sowie an alle Helferinnen und Helfer, die sich mit viel Herzblut 
für den Verband und den Golfsport in Liechtenstein einsetzen.

Der Vorstand ist weiterhin bemüht, die Agenda des GVL, die Anliegen der Mitglieder und die Orga-
nisation der Turniere zur vollsten Zufriedenheit aller Mitglieder zu gestalten.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine schöne und erfolgreiche Golfsaison 2017!

Mit sportlichen Grüssen
Peter Tinner
Präsident
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Vorstand 2016

Peter Tinner Riccardo Cosi
Präsident / Sponsoring / Marketing Vizepräsident / Treasurer

Ferdi Sele Christine Tinner-Rampone
National Captain Herren / Jugendförderung National Captain Damen / Recht

Thomas Schaber Mirjam Fassold
Turnier-Organisation Public Relations

Ehrenpräsidenten: Konsul Dr. Werner Marxer
 Carlo Rampone

Ehrenmitglieder: Martin Wachter
 Renate Haas-Beck
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Mitglieder per 31. Dezember 2016

Vollmitgliedschaften 388 Personen
Zweitmitgliedschaften 393 Personen

Total Mitglieder 781 Personen

Zuwachs gegenüber 2015 + 13 %
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Geschäftsbericht 

2016 war für den Golfverband Liechtenstein ein Jubiläumsjahr, es stand unter dem Motto «50 Jahre 
Golf in Liechtenstein». Die Mitglieder erhielten einen Jubiläums-Ballmarker zugesandt und durften 
beim Jubiläumsturnier am 9. Juli in Rankweil fleissig feiern.

Am 21. März 2016 hielt der GVL seine Generalversammlung im Kunstmuseum Vaduz ab. Anwe-
send waren 37 Mitglieder (davon sechs im Vorstand), entschuldigt hatten sich 28 Personen. Präsi-
dent Carlo Rampone leitete die Versammlung. Unter dem Traktandum Wahlen gaben neben dem 
Präsidenten auch Captain Hardy Marxer und Vorstandsmitglied Walter Dalmonek ihren Rücktritt 
bekannt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Riccardo Cosi (als Vizepräsident), Ferdi Sele (Cap-
tain) und Thomas Schaber (Turniere). Die Versammlung ernannte Carlo Rampone auf Vorschlag 
des Vorstands zum Ehrenpräsidenten. Zudem wurde die Organisation leicht erneuert; ab 2016 läuft 
die gesamte Handicap-Verwaltung (PC Caddie) direkt über das GVL-Generalsekretariat.

Der GVL-Vorstand verlängerte 2016 den Zusammenarbeitsvertrag mit dem GC Gams-Werdenberg 
um ein weiteres Jahr, so dass der Parcours in Gams weiterhin als Heimplatz des GVL fungierte und 
GVL-Mitglieder zu gleichen Greenfee-Konditionen wie ASG-Mitglieder spielen konnten. Auf diesem 
Parcours wurde im September auch die Liechtenstein Open / Landesmeisterschaft gespielt, wobei 
es bei diesem Turnier erstmals in der Geschichte des GVL Punkte für die Amateur-Golf-Weltranglis-
te (WAGR) zu gewinnen gab. Ein weiteres sportliches Highlight im Golfjahr 2016 war die Teilnahme 
des GVL-Nationalteams bei der European Team Shield Championship Ende Juli in Ungarn – die 
Herren erreichten Rang 4, die Damen wurden bei ihrem erstmaligen Antreten Siebte. 

Die Mitgliederzahl des GVL ist im Jahr 2016 erneut gestiegen – und zwar um 92 Mitglieder auf 
total 781. Dies nicht zuletzt Dank der Präsenz des GVL im Sport-Zelt der Liechtensteiner Industrie 
Handels- und Gewerbeausstellung (LIHGA) Anfang September in Schaan.

Vaduz, im Januar 2017 / fam

Hoher Besuch am LIHGA-Stand: Die GVL-Nationalspieler Fabian Schredt,  

Elias Schreiber und Sebastian Schredt (von links) konnten Liechtensteins Top-Golfer  

Mathias Eggenberger (2. von links) in Schaan begrüssen.
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Rechnung 2016/Budget 2017

Bilanz per 31. Dezember 2016

AKTIVEN 31.12.15 31.12.16 Delta

Lager  1.00  1.00 0.00

Forderungen  1 500.00 0.00  –1 500.00 

Bankguthaben  94 995.38  83 780.67  –11 214.71 

TOTAL AKTIVEN  96 496.38  83 781.67  –12 714.71 

TOTAL AKTIVEN

Bilanzgewinn  18 721.38  18 849.62  128.24 

Rückstellung Spitzensport  55 000.00  40 000.00  –15 000.00 

Rückstellung Marketing  3 000.00  6 000.00  3 000.00 

Rückstellung Administration  12 000.00  12 000.00 0.00

Kreditoren  2 595.00  1 952.05  –642.95 

Darlehen  4 100.00  3 900.00  –200.00

Passive Rechnungsabgrenzungen  1 080.00  1 080.00 0.00

TOTAL PASSIVEN  96 496.38  83 781.67  –12 714.71 
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Erfolgsrechnung per 31.12.2016

AUFWAND Budget 2016 Effektiv 2016
Abweichung 

zu Budget Budget 2017

Veranstaltungen 50 000.00 58 306.26 8 306.26 57 000.00

Büro- und Verwaltungsaufwand 20 920.00 23 989.70 3 069.70 24 200.00

Buchführungs- und  
Beratungsaufwand 1 080.00 1 080.00 0.00 1 080.00

Aufwand Mitglieder 25 000.00 33 607.70 8 607.70 30 000.00

Aufwand Spitzensport 30 000.00 35 713.44 5 713.44 30 000.00

Mitgliedschaften EGA 5 000.00 2 729.12 –2 270.88 3 000.00

Heimplatz 6 000.00 10 800.00 4 800.00 16 200.00

Werbeaufwand 5 000.00 3 220.25 –1 779.75 8 500.00

Bankzinsen und -spesen 1 000.00 737.87 –262.13 800.00

Sonderanlässe

50 Jahr Jubiläum 0.00 11 304.90 11 304.90 0.00

Ligha 0.00 11 191.05 11 191.05 0.00

Universiade 2017 TAIPEI 0.00 0.00 0.00 4 000.00

Jahresgewinn 0.00 128.24 128.24 1 292.00

TOTAL AUFWENDUNGEN 144 000.00  192 808.53  48 808.53  176 072.00 

ERTRÄGE Budget 2016 Effektiv 2016
Abweichung 

zu Budget Budget 2017

Mitglieder- und Eintrittsbeiträge 124 000.00 148 384.60 24 384.60 153 000.00

Verkauf Logo-Artikel 0.00 451.93 451.93 1 100.00

Sponsoring 15 000.00 25 000.00 10 000.00 15 000.00

Fördergeld Regierung 5 000.00 6 972.00 1 972.00 6 972.00

Ausserordentliche Erträge /  
Rückstellungen 0.00 12 000.00 12 000.00 0.00

TOTAL ERTRÄGE 144 000.00 192 808.53 48 808.53 176 072.00
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9. Liechtensteinische Golf Landesmeisterschaft / 
Liechtenstein Open

Anna Kristina Eggenberger verteidigte 2016 ihren Golf-Landesmeistertitel erfolgreich; der 
neue Liechtensteiner Golf-Landesmeister heisst Elias Schreiber. Um sich als Turniersiegerin 
bzw. als Turniersieger feiern zu lassen, brauchte es Rekordrunden: Gerold Folk vom GC 
Murhof schraubte im GC Gams-Werdenberg den Platzrekord der Herren in Runde 2 auf 
62 Schläge, die Schweizerin Vanessa Knecht hatte bereits in der Auftaktrunde mit 67 Schlä-
gen neuen Platzrekord bei den Damen gespielt.

Bei der 9. Offenen Liechtensteiner Golf-Landesmeisterschaft / Liechtenstein Open, die am 
10./11. September 2016 auf dem Platz des GC Gams-Werdenberg über drei Runden gespielt 
wurde, gab es erstmals Punkte für die Amateur-Golf-Weltrangliste zu gewinnen. Entsprechend 
hochkarätig war das internationale Teilnehmerfeld. Aus sechs Nationen waren 23 Spielerinnen 
und 50 Spieler gemeldet und am Samstag zur ersten Runde angetreten. Für die Finalrunden vom 
Sonntag klassierten sich die Top-10 der Damen und die Top-30 der Herren plus jeweils fünf Damen 
und Herren, die aufgrund von Staatsbürgerschaft und/oder Wohnsitz um den Liechtensteiner Golf-
Landesmeistertitel 2016 spielten.

Platzrekord dank acht Birdies und einem Eagle 
Vorjahressieger Markus Habeler aus Österreich, der mit einem Handicap von +2,9 auf dem Pa-
pier der stärkste Spieler in diesem Turnier war, musste bereits in der ersten Runde einem Lands-
mann den Vortritt lassen: Gerold Folk vom GC Murhof sowie der Schweizer Michael Weppernig 
(Sempachersee) legten mit 68 Schlägen vor, der Titelverteidiger lag mit seiner 69er-Runde (im-
merhin 3 unter Par) nach Tag eins nur auf dem dritten Rang. Am Sonntagmorgen startete Folk 
den Turbo: Ein Eagle (auf der letzten Bahn), acht Birdies und neun Pars – eine blitzsaubere Runde 
des Steirers führten zu einer 62 auf der Scorekarte. Den bisherigen Platzrekord um zwei Schläge 
verbessert und die klare Führung nach zwei Runden. Mit einer Par-Runde am Sonntagnachmittag 
konnte sich Folk den Titel sichern. Habeler wurde mit acht Schlägen Rückstand Zweiter, Wepper-
nig mit zwei weiteren Schlägen Rückstand Dritter. 

Vanessa Knecht mit Platzrekord in Runde 1
Auch bei den Damen gab es einen neuen Platzrekord. Vanessa Knecht vom GC Bubikon verbes-
serte die alte, von Titelverteidigerin Anna Kristina Eggenberger gehaltene, Marke ebenfalls um 
zwei Schläge. Acht Birdies, acht Pars und je ein Bogey sowie ein Doppelbogey bedeuteten für 
die 19-jährige ASG-Nationalspielerin 67 Schläge. Und auch für sie die klare Führung nach Runde 
1. Zwei weitere Unter-Par-Runden von 69 und 71 Schlägen am Sonntag sicherten der Zürcher 
Oberländerin den Turniersieg. Auf Platz zwei klassierte sich mit sechs Schlägen Rückstand die 
Österreicherin Katharina Mühlbauer, und auch Rang 3 bei den Damen ging nach Österreich – an 
die junge Kärntnerin Isabella Kühne, die sich auch den Sieg in der Girls-Wertung sicherte.

Landesmeistertitel für Eggenberger und Schreiber
Die Liechtenstein Open / Golf-Landesmeisterschaft ist für Liechtensteins Nationalteam eine will-
kommene Gelegenheit, sich mit der internationalen Konkurrenz zu messen und so eine Standort-
Bestimmung vorzunehmen. Dass die Leaderin des GVL-Nationalteams auch auf internationalem 
Niveau mithalten kann, hatte Anna Kristina Eggenberger 2015 bei ihrem Turniersieg bei der Liech-
tenstein Open und im Juli 2016 bei der European Team Shield Championship in Ungarn bewiesen. 
Bei der Liechtenstein Open 2016 hatte sie im Kampf um den Turniersieg aber der ausländischen 
Konkurrenz den Vortritt lassen müssen, doch den Titel der Liechtensteiner Golf Landesmeisterin 
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verteidigte sie souverän. Eggenberger distanzierte ihre nächste Verfolgerin in der Landesmeister-
wertung, Lisa Sele, um neun Schläge.

Bei den Herren gelang es Sebastian Schredt nicht, seinen Titel erfolgreich zu verteidigen. Er musste 
einem gross aufspielenden Elias Schreiber den Vortritt lassen. Der 19-jährige Vaduzer legte den 
Grundstein zu seinem ersten Landesmeistertitel bereits am Samstag mit einer Runde von 71 Schlä-
gen – eins unter Par. Mit drei Schlägen Vorsprung auf den Titelverteidiger konnte er relativ entspannt 
in den Sonntag starten. Am Ende gewann Schreiber den Landesmeistertitel mit acht Schlägen 
Vorsprung – und durfte sich zudem über einen geteilten elften Platz in der Turnierwertung freuen. 

9. Liechtensteinische Golf-Landesmeisterschaft 
Damen: 
1. Anna Kristina Eggenberger  GC Bad Ragaz 76  77  81  234
2. Lisa Sele  GC Bad Ragaz 84  81  78 243
3. Christine Tinner-Rampone  GC Bad Ragaz 89  78  78 245 
Herren:
1. Elias Schreiber  GC Bad Ragaz 71  72  76 219
2. Sebastian Schredt  GC Bad Ragaz 74  82  71  227
3. Lukas Schäper  GC Gams-Werdenberg 84  75  79  238

2. Liechtenstein Open
Damen:
1. Vanessa Knecht  GC Bubikon / CH 67  69  71 207 
2. Katharina Mühlbauer  GC Attersee-Traunsee /A 71  74  68 213 
3. Isabella Kühne  Gailtalgolf Kärnten /A 78  73  75 226 
Herren:
1. Gerold Folk  GC Murhof / A  68  62  72 202 
2. Markus Habeler  GC Föhrenwald / A / TV 69  72  69 210 
3. Michael Weppernig  Sempachersee / CH 68  70  74 212 
Girls:
1. Isabella Kühne  Gailtalgolf Kärnten /A 78  73  75 226 
2. Nina Bleiker  GC Domat/Ems / CH 78  76  75 229 
3. Lily Hürlimann  St. Leon-Rot / D 74  73  83 230 
Boys:
1. Christoph Steger  GC St. Leon-Rot / D 73  71  73 217 
2. Mauro Gilardi  GC Domat/Ems / CH 82  71  71 224 
3. Florian Hürlimann  GC St. Leon-Rot / D 78  74  76 228 

Golf-Landesmeisterin 

Anna Kristina Eggen-

berger, FL-Open-Sieger 

Gerold Folk, FL-Open-

Siegerin Vanessa Knecht 

und Golf-Landesmeister 

Elias Schreiber (von links)

 

(Foto: Bernhard Laburda)
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Jahresbericht Nationalteam:
Starker Auftritt bei der European Team Shield Championship  
in Ungarn

Ein starker Auftritt der Nationalteams bei der European Team Shield Championship in Un-
garn war das sportliche Highlight 2016. Die GVL-Herren-Mannschaft holte bei diesem inter-
nationalen Turnier zum zweiten Mal in Folge Rang vier. Die Damen klassierten sich bei der 
ersten Teilnahme auf Platz sieben.

Zur Saisoneröffnung organisierte der GVL ein Trainingswochenende in Losone. Das Team hat trotz 
widriger Witterungsbedingung super trainiert und beim gemeinsamen Abendessen konnten sich 
Vorstand und Nationalteam austauschen. Aufgrund des kalten Wetters reiste das Team bereits am 
Sonntagmorgen zurück auf die Alpennordseite und trainierte bei deutlich trockeneren Bedingun-
gen einen halben Tag in Bad Ragaz.

Zudem absolvierte das Nationalteam über die Saison hinweg mehrere Trainingstage auf dem Heim-
platz im CG Gams-Werdenberg sowie auf der Anlage des GC Bad Ragaz. An einem Trainingsnach-
mittag wurde mit Simon Hilton das Putting analysiert und verbessert. Ausserdem standen für die 
Nationalspieler Einzeltrainings bei Nationalcoach Mario Caligari auf dem Programm. 

Turniermässig starteten wir die Saison mit den St. Galler Meisterschaften. Nach ein paar Trainings 
in der ersten Jahreshälfte und individuellen Starts an Meisterschaften und Clubturnieren nahmen 
alle Mitglieder der Nationalmannschaft an den Clubmeisterschaften des GC Bad Ragaz teil, welche 
Anna Kristina Eggenberger bei den Damen für sich entscheiden konnte. Gleich am nächsten Tag 
startete das grosse Abenteuer der Saison: Das sportliche Highlight 2016, die Teilnahme an der 
European Team Shield Championship in Ungarn. Das Herrenteam setzte sich aus Elias Schrei-
ber, Sebastian Schredt, Fabian Schredt und David Sele zusammen. Bei den Damen vertraten 
Anna Kristina Eggenberger, Christine Tinner-Rampone, Lisa Sele und Irene Eberle Liechtensteins 
Farben. Das Herrenteam sorgte mit dem Erreichen des 4. Platzes – wie schon im letzten Jahr 
– für einen grossen Erfolg. Nach dem ersten Strokeplay-Tag schaffte das Team den Sprung ins 
Haupttableau, wo im Matchplay-Modus um den Sieg gekämpft wurde. Ein starker Auftritt von allen 
Teammitgliedern war der Grundstein für den überraschenden Matchplay-Sieg über Bulgarien im 
Viertelfinale. Gegen Malta (im Halbfinale) und Kroatien (im «kleinen Finale») konnte das Herrenteam 
leider nicht gewinnen, zeigte aber trotzdem eine sehr gute Leistung.

Aufgrund dieses Erfolges wurde das Herrenteam für die Wahl zu Liechtensteins «Mannschaft des 
Jahres 2016» nominiert. Das Ladies-Team dagegen zahlte in Ungarn Lehrgeld, was die klimati-
schen Bedingungen und das ungewohnte Format (Matchplay) anlangte, und konnte sich schliess-
lich auf dem 7. Schlussrang platzieren. 

Ein weiterer wichtiger Event war die Liechtenstein Open auf dem Platz des GC Gams-Werden-
berg, bei der auch der Landesmeister und die Landesmeisterin gekürt wurden. Elias Schreiber 
und Anna Kristina Eggenberger (zum dritten Mal in Folge) holten sich die Titel. Die Mitglieder 
des Nationalkaders konnten im Umfeld starker internationaler Konkurrenz wichtige Erfahrungen 
sammeln. 

Neu ins Nationalkader aufgenommen wurde Irene Eberle. Ein herzliches Willkommen und ein 
grosses Dankeschön für ihr Engagement. Maurizio Sozzi trat per Ende 2016 aus beruflichen 
Gründen aus dem Nationalteam zurück. Wir danken ihm für seinen Einsatz und wünschen ihm 
alles Gute.



JAHRESBERICHT 2016 | 13

GVL-Nationalkader aktuell
Damen: Anna Kristina Eggenberger, Christine Tinner-Rampone, Lisa Sele, Irene Eberle                                                                            
Herren: Sebastian Schredt, Elias Schreiber

Unser Dank gilt den oben erwähnten Personen,
dem Liechtenstein Olympic Committee, 
dem GC Gams-Werdenberg für das Recht, dessen Anlage als GVL-Heimplatz zu nutzen, 
dem Golfclub Bad Ragaz 
und den Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung.

Ferdi Sele, Men-Captain
Christine Tinner-Rampone, Ladies-Captain

Das GVL-Herren-Nationalteam wurde aufgrund seines hervorragenden vierten Rangs bei der European Team 

Shield Championship 2016 für die Wahl zu «Liechtensteins Mannschaft des Jahres» vorgeschlagen, musste sich  

in der LOC-Nacht-des-Sports Anfang Dezember aber mit Platz zwei begnügen.
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Impressionen Ungarn 2016
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Handicap-Rallye 2016: Saisonstart in Gams-Werdenberg

Die Handicap-Rallye des Golfverband Liechtenstein hat bereits Tradition. Auch 2016 war der 
GVL wieder in drei Ländern unterwegs: Gams-Werdenberg in der Schweiz, Ravensburg in 
Deutschland und Montfort Rankweil in Österreich hiessen die Stationen der jüngsten Han-
dicap-Rallye, an welcher insgesamt über 250 Golferinnen und Golfer teilgenomman haben. 
Der Auftakt erfolgte traditionell auf dem GVL-Heimplatz in Gams-Werdenberg – und 2016 
mit einem Paukenschlag: Bruttosieger und Neo-Single-Handicaper Marcus Marxer erzielte 
auf Loch 3 ein Hole-in-One!

49 Golferinnen und Golfer hatten sich am Samstag, 2. April, im GC Gams-Werdenberg eingefun-
den, um bei frühlingshaften Temperaturen die Turniersaison zu eröffnen. Den acht angetretenen 
Damen sowie 41 Herren bot sich die Chance, Stableford-Punkte zu sammeln, um sich für die 
Gesamtwertung in eine gute Position zu bringen. Der Winter 2015/16 war kurz und schneearm 
gewesen; nicht wenige Golferinnen und Golfer scheinen diesen Umstand genutzt zu haben, um 
sich frühzeitig in Form zu bringen. Vor allem in der ersten Kategorie (bis HCP 18,4) wurde her-
vorragendes Golf gespielt und tiefe Scores erzielt. Tagessieger Marcus Marxer vom GC Gams-
Werdenberg spielte eine Runde von drei über Par – 33 Brutto- bzw. 45 Netto-Punkte. Das eigene 
Handicap um neun Schläge zu unterspielen bedeutet für Marxer auch den Sprung in die Liga 
der Single-Handicaper: Ab Sonntag trat er mit HCP 9,9 an. Zu feiern hatte er am Samstag aber 
noch ein seltenes Ereignis: ein Hole-in-One. Marxer lochte auf der Drei, einem 166 Meter langen 
Par-3, mit dem ersten Schlag ein! Tolles Golf zeigten auch Junior Corsin Derungs, der sich fürs 
GVL-Nachwuchskader empfehlen möchte, sowie der ehemalige Liechtensteiner Fussball-Natio-
naltorhüter Stefan Wolfinger – beide erreichten 42 Stablefordpunkte und teilten sich Rang 2 in der 
ersten Kategorie.

Richtig gut war der Siegerscore auch in Kategorie 2: Igor Zavyalov, der 46 Netto-Punkte erspielte, 
war als Nicht-GVL-Mitglied allerdings nicht preisberechtigt. Die Zwischenrangliste der GVL-HCP-
Rallye Kategorie 2 führt deshalb Patrick Bösch mit 39 Stableford-Punkten an.

Die bislang höchste Punktzahl in einem Turnier des Golfverband Liechtenstein erreichte aber der 
Sieger der neu geschaffenen Kategorie 3: Stefan Hornig erzielte in seinem ersten Turnier 58 Netto-
Punkte! Er durfte zu seinem zweiten Turnier nicht nur mit neuem Handicap, sondern auch in Ka-
tegorie 2 antreten.

Beim Saisonauftakt 2016 führte der neue GVL-Turnierverantwortliche Thomas Schaber den  
«Loser Duck»-Preis ein. Eine Quietschente soll jenem Golfer, dem am Turniertag einfach nichts 
gelingen wollte, wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern – schliesslich ist Golf «nur ein Spiel».



JAHRESBERICHT 2016 | 17

HCP-Rallye 2016, Turnier I

Brutto Herren:
1. Marcus Marxer  Gams-Werdenberg 33 Punkte

Brutto Damen:
1. Renata Schaber  Golfverband Liechtenstein 14 Punkte

Netto Kategorie I:
1. Marcus Marxer  Gams-Werdenberg 45 Punkte
2. Corsin Derungs  Gams-Werdenberg 42 Punkte
 Stefan Wolfinger  Heidiland 42 Punkte

Netto Kategorie II: 
1. Igor Zavyalov  ASG GolfCard Migros 46 Punkte
2. Patrick Bösch  Golfverband Liechtenstein 39 Punkte
3. Renata Schaber Golfverband Liechtenstein 36 Punkte

Netto Kategorie III: 
1. Stefan Hornig  Golfverband Liechtenstein 58 Punkte
2. Andreas Nägele  Montfort Rankweil 34 Punkte
3. Edith Bösch  Montfort Rankweil 22 Punkte

Strahlende Gesichter zum Saisonauftakt: Beim ersten Handicap-Rallye-Turnier 2016 auf dem Heimplatz  

in Gams-Werdenberg gab es gutes Golf zu sehen und unter anderem auch ein Hole-in-One von Neo-Single-

Handicaper Marcus Marxer zu feiern.
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Handicap-Rallye 2016: Zweite Runde in Ravensburg

Herrliches Frühsommerwetter lockte am 21. Mai zum Golfspielen – perfekte äussere Bedin-
gungen für das zweite Turnier der GVL-Handicap-Rallye 2016 im GC Ravensburg. Sportlich 
wurde es zu einer deutschen Angelegenheit: Einzig der Bruttosieg bei den Damen ging an 
eine Golfverband-Liechtenstein-Vertreterin. Margit Schurti gewann vor Doris Wolf. In der 
Netto-Kategorie I durfte der frühere GVL-Captain Hardy Marxer den dritten Preis entgegen-
nehmen.

Ein Golftag wie aus dem Bilderbuch erwartete die 28 Damen und 52 Herren, die sich für das 
GVL-Handicap-Rallye-Turnier im GC Ravensburg eingeschrieben hatten. Der erstklassig gepfleg-
te Parcours des traditionsreichen süddeutschen Clubs war das perfekte Terrain für genussvolles 
Golfspiel. Dass der Par-72-Platz aber auch seine Tücken hat und durchaus eine Herausforderung 
darstellt, mussten im Verlauf der Runde der eine oder die andere auf golftypische Art erfahren. 
Dennoch gab es bei der Siegerehrung auf der Clubhausterrasse lauter zufriedene Gesichter.

Heinz Walser, Finanzvorstand des GC Ravensburg, richtete einige Grussworte an die Teilnehmer 
und freute sich, dass der Golfverband Liechtenstein bereits zum zwölften Mal ein Turnier in Ra-
vensburg austrug – und dabei erst noch mit einer grossen Delegation nach Süddeutschland gereist 
war. Der GVL-Vorstand war mit Präsident Peter Tinner und Vizepräsident Riccardo Cosi sowie 
dem Turnierverantwortlichen Thomas Schaber vertreten. Schaber war der wohl meistbeschäftigte 
Mann des Tages: Er hatte sich im Vorfeld um die Organisation des Turniers gekümmert und über-
nahm zusammen mit seiner Gattin Renata Schaber auch die Aufgabe des Starters, der am ersten 
Abschlag die Turnierteilnehmer begrüsste und auf die Runde schickte. Und der GVL-Mann teilte 
seine Energie an diesem Tag richtig ein: Mit einem Eagle auf Loch 11, einem 463 Meter langen 
Par 5, gelang ihm eine bemerkenswerte Leistung, an die er und seine Mitspieler sich noch länger 
erinnern werden. 

Bei den GVL-Handicap-Rallye-Turnieren sind nicht nur Mitglieder des Golfverband Liechtenstein, 
sondern auch des jeweils gastgebenden Clubs teilnahmeberechtigt. In Ravensburg spielten die 
Hausherren ihren Heimvorteil geschickt aus und sicherten sich die Tagessiege in allen drei Netto-
Kategorien. Die beste Runde des Tages gelang Leonhard Obergfell, der mit 31 Bruttopunkten (einer 
5-über-Par-Runde), den Sieg in der Bruttowertung holte. Bester Liechtensteiner war Haimo Haas, 
der sich mit den in Ravensburg erspielten 22 Bruttopunkten in der Handicap-Rallye-Gesamtwertung 
an die Spitze setzte. Bei den Damen dagegen war die Brutto-Wertung in Ravensburg eine Liechten-
steiner Angelegenheit: Margit Schurti siegte mit zwei Punkten Vorsprung auf Doris Wolf.

In Netto-Kategorie I zeigte der ehemalige GVL-Captain Hardy Marxer mit 35 Punkten auf und 
durfte den dritten Preis entgegennehmen. In Ravensburg ging es aber nicht nur um vergnügliches 
Golfspiel und den Tagessieg, sondern für einige ambitionierte GVL-Handicap-Rallye-Teilnehmer 
auch darum, sich vor dem letzten Turnier in der Gesamtrangliste in eine gute Ausgangsposition 
zu bringen. Dies nicht zuletzt deshalb, weil die beiden grossen «Abräumer» des ersten Turniers – 
Bruttosieger Marcus Marxer und Newcomer Stefan Hornig (Kategorie III) – in Deutschland fehlten. 
Haimo Haas nutzte die Gunst der Stunde und übernahm in der Zwischenrangliste die Leaderpo-
sition in der Herren-Brutto-Wertung mit grossem Vorsprung. In Kategorie I bahnte sich fürs letzte 
Turnier ein spannender Kampf um den Sieg an: Nach zwei Turnieren führte Thomas Schaber mit 
drei Punkten Vorsprung auf Haimo Haas und Harri Friberg. In Kategorie III konnte Andreas Nägele 
die Gesamtführung übernehmen.
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Handicap-Rallye 2016, Turnier II

Brutto Herren:
1. Leonhard Obergfell  Ravensburg 31 Punkte

Brutto Damen: 
1. Margit Schurti  Bludenz-Braz 20 Punkte

Netto Kategorie I:
1. Leonhard Obergfell  Ravensburg 44 Punkte
2. Hansjörg Obergfell  Ravensburg 37 Punkte
3. Vera Oberle  Ravensburg 36 Punkte
4. Hardy Marxer  Gams-Werdenberg 35 Punkte

Netto Kategorie II:
1. Ruth Bures  Ravensburg 42 Punkte
2. Elmar Pfänder Ravensburg 34 Punkte 
 Sabine Fetz  Ravensburg 34 Punkte

Netto Kategorie III:
1. Daniel Da Silva  Ravensburg 34 Punkte
2. Ida Maier  Golfverband Liechtenstein 32 Punkte
 Wolfgang Quinten  Montfort Rankweil 32 Punkte

Lachende Gesichter gab’s auch beim zweiten Turnier der Handicap-Rallye 2016 auf dem Platz  

des GC Ravensburg zu sehen.



MÄRZ 2017

Handicap-Rallye 2016: Final- und GVL-Jubiläumsturnier  
in Rankweil mit sportlichem Highlight

Grosses Golf zeigte die Ladies-Captain des Golfverband Liechtenstein, Christine Tinner-
Rampone, beim GVL-Jubiläumsturnier in Rankweil: Mit einer Runde von 69 Schlägen –  
2 unter Par – distanzierte die GVL-Nationalspielerin die gesamte Konkurrenz um mindestens 
sechs Schläge. 124 Golferinnen und Golfer waren am 9. Juli am Start und feierten abends 
im modernen Clubhaus des GC Montfort Rankweil «50 Jahre Golfsport in Liechtenstein».

Sie kam, sah und siegte – die Rede ist von GVL-Nationalspielerin Christine Tinner-Rampone. Beim 
Jubiläumsturnier des Golfverband Liechtenstein am 9. Juli 2016 gab sie ihr Debüt auf dem Platz 
des Golfclub Montfort Rankweil. Und kam am letzten Abschlag noch ins Zittern. Die Ladies-Cap-
tain des GVL kam mit eins unter Par auf die letzte Spielbahn. «Ich hatte zuvor schon Par-Runden 
gespielt, aber noch nie eine Runde unter Par, wollte auf diesem letzten Loch also bloss keinen Feh-
ler machen, um mein Karriere-Bestresultat erzielen zu können», erzählt sie im Nachhinein lachend. 
Die 36-Jährige behielt die Nerven. Und ihren Score beisammen. Mehr noch, sie griff auf diesem 
Par-5 mit dem zweiten Schlag übers Wasser an und spielte ein Birdie. Zwei unter Par, 69 Schläge 
insgesamt und damit nicht nur ihr erster Unter-Par-Score, sondern auch das erste Resultat in den 
Sechzigern für Christine Tinner-Rampone. Bravo! Dass dieser fantastische Score an diesem Tag 
nicht unterboten wurde – auch von keinem Herrn – ist nicht weiter überraschend.

Überhaupt wurden beim GVL-Jubiläumsturnier «50 Jahre Golfsport in Liechtenstein» exzellte Leis-
tungen gezeigt. Wer in Rankweil einen Preis abholen wollte, musste sein Handicap deutlich unter-
spielen. Die Nettowertung in Kategorie I ging mit 43 Punkten ebenfalls an Christine Tinner-Rampone, 
in Kategorie II siegte Hugo Meusburger mit 45 Nettopunkten und Kategorie III wurde von Manfred 
Zaisberger mit 46 Stablefordpunkten gewonnen. Selbst bei der Spezialwertung «Nearest to the pin» 
war das Niveau hoch: Viktor Kindle schlug auf der 14 seinen Ball vom Tee 1,62 Meter an die Fahne. 

Am Start waren bei diesem Jubiläumsturnier, das gleichzeitig als drittes und letztes Turnier der 
GVL-Handicap-Rallye 2016 auch in der Gesamtwertung noch einige Verschiebungen brachte, 
45 Damen und 79 Herren. Sie alle zeigten grossen Sportsgeist; egal, ob früh am Morgen bei leich-
tem Nieselregen oder nachmittags bei drückend-schwüler Hitze. Und sie kamen nahezu vollzählig 
zur Preisverteilung und zum Abendanlass mit grossem Barbecue und Dessertbuffet.

Bei der GVL-Handicap-Rallye geht es in der Gesamtwertung nicht nur um die sportliche Ehre, son-
dern auch um Startplätze beim Fürsten Golf Cup, der im August im GC Bad Ragaz gespielt wur-
de. Die Kategoriensieger wurden zu diesem gesellschaftlichen Höhepunkt im GVL-Turnierkalender 
eingeladen. Einer, der sich im Sport durchzubeissen weiss, ist der ehemalige Abfahrts-Champion 
Markus Foser. Mit leichtem Rückstand, aber noch in aussichtsreicher Position, war er in Kategorie 
I in dieses dritte Turnier gestartet. Und wie man es von «Fösi» gewohnt ist, überliess er den Sieg 
seinen Konkurrenten nicht kampflos. Mit 32 Punkten in Rankweil schob er sich in der Rangliste 
nach vorn und hätte beinahe noch seinen Clubkollegen Harri Friberg abgefangen, der in der End-
abrechnung nur noch einen winzigen Punkt vor Foser und Bruttosieger Haimo Haas lag.
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Handicap-Rallye 2016, Turnier III

Brutto Damen:
1. Christine Tinner-Rampone Bad Ragaz 38 Punkte
Brutto Herren:
1. Walter Wiesinger  Montfort Rankweil 32 Punkte
Netto Kategorie I:
1. Christine Tinner-Rampone  Bad Ragaz 43 Punkte
2. Renate Kremser  Montfort Rankweil 39 Punkte
3. Walter Wiesinger  Ravensburg 38 Punkte
Netto Kategorie II:
1. Hugo Meusburger  Montfort Rankweil 45 Punkte
2. Ewald Dür  Montfort Rankweil 44 Punkte
3. Jeanne Hebert Golfverband Liechtenstein  41 Punkte
 Corinna Nägele  Montfort Rankweil 41 Punkte
Netto Kategorie III:
1. Manfred Zaisberger  Montfort Rankweil 46 Punkte
2. Regula Seger  Golfverband Liechtenstein 41 Punkte
 Reto Ammann  Montfort Rankweil 41 Punkte

Sportlich und gesellschaftlich ein hochklassiges Event war das GVL-Jubiläumsturnier  

im GC Montfort Rankweil. Tagessiegerin Christine Tinner-Rampone (7. von links) spielte zwei unter Par.
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172 Teilnehmer beim Fürsten Golf Cup

172 Golferinnen und Golfer haben am 6. August im GC Bad Ragaz am Fürsten Golf Cup 
teilgenommen – mehr als bei jedem anderen Turnier in der Golfsaison 2016. Der Schweizer 
Nationalspieler Loris Schüpbach sorgte mit einer Runde von zwei unter Par für Aufsehen, 
die GVL-Nationalspielerinnen Christine Tinner-Rampone und Anna Kristina Eggenberger 
setzten sich in der Damenwertung mit jeweils 29 Punkten an die Spitze. Sieger waren am 
Ende aber alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Golfspielen bei perfekten Konditionen und 
kulinarisch fürstlich verwöhnt werden – was will man mehr?

Am 6. August 2016 lud der Golfverband Liechtenstein zum siebten Mal zum Fürsten Golf Cup in 
den GC Bad Ragaz. Das Turnier zählt sowohl für die Mitglieder des GVL wie auch für jene des GC 
Bad Ragaz zu den gesellschaftlichen Höhepunkten im Jahr, wie die stets sehr hohe Teilnehmerzahl 
beweist. Mit 172 Golferinnen und Golfern im Feld hat der GVL beim Fürsten Golf Cup 2016 das 
Maximum ausgeschöpft – mehr Spieler können an einem Augusttag nicht spielen, das Tageslicht 
gibt die Limite vor. Der Fürsten Golf Cup war einmal mehr das Turnier mit den meisten Teilnehmern 
im Turnierkalender des GC Bad Ragaz. Auffallend dabei, dass nicht nur der GVL-Vorstand sondern 
auch jener des GC Bad Ragaz nahezu vollständig teilgenommen hat. GC-Bad-Ragaz-Präsident 
Reto Fintschin gab abends bei der Preisverteilung seiner Freude über die Treue des GVL zu Bad 
Ragaz Ausdruck, würdigte die langjährigen guten Beziehungen und gab einen kurzen Einblick in 
die 50-jährige Geschichte des Golfverband Liechtenstein. Zudem gratulierte Fintschin dem GVL-
Nationalteam zum guten Abschneiden bei der European Team Shield Championship Ende Juli in 
Ungarn. Ein Erfolg, über den sich der GCBR-Präsident ganz besonders freute, standen in Ungarn 
doch ausschliesslich Liechtensteinerinnen und Liechtensteiner im GVL-Nationalteam, die auch 
Mitglied des GC Bad Ragaz sind.

GVL-Präsident Peter Tinner konnte viel Lob an Ragaz zurückgeben, unter anderem an die Green-
keeper, die den Platz für den Fürsten Golf Cup in perfekten Zustand gebracht hatten, aber auch 
ans Sekretariat für den speditiven Ablauf dieses Riesenturniers und an die Restaurant-Crew, wel-
che die Teilnehmer nach allen Regeln der Kunst verwöhnte und nicht zuletzt an die Sponsoren, die 
diesen Anlass erst möglich gemacht haben.

Die Kategoriensieger beim Fürsten Golf Cup: Andreas Nägele (Kategorie II), Silvano Röllin (Kategorie III),  

Anna Kristina Eggenberger (Brutto Damen), Loris Schüpbach (Brutto Herren) und Michael Wolf 

(Neorest to the pin / von links). (Bild: Bernhard Laburda)
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Auch wenn dem gesellschaftlichen Part beim Fürsten Golf Cup zweifelsohne eine grosse Bedeutung 
zukommt, in erster Linie handelt es sich dabei um ein Golfturnier. Und da geht es um Sport, um tiefe 
Scores, um lange und präzise Schläge. Die gab es natürlich auch zu bewundern, im Starterfeld fand 
sich nämlich neben der fast vollzählig angetretenen GVL-Nationalmannschaft auch ein Schweizer 
Nationalspieler: Loris Schüpbach, Nachwuchsspieler des GC Bad Ragaz, zeigte mit einer Runde von 
zwei unter Par, dass er zurecht als Talent gilt. 38 Bruttopunkte reichten zum klaren Sieg und mit einem 
Schlag von 297 Metern holte sich der ASG-Nationalspieler auch den Longest-Drive bei den Herren. 
Diese Wertung gewann bei den Damen GVL-Nationalspielerin Anna Kristina Eggenberger mit 227 Me-
tern. Sie klassierte sich gemeinsam mit GVL-Teamkollegin Christine Tinner-Rampone ex-aequo auf 
Platz 1 der Damen-Brutto-Wertung; Tinner-Rampone durfte sich aufgrund der besseren Back Nine 
als Siegerin ausrufen lassen. Rang drei in dieser Wertung ging an eine weitere GVL-Nationalspierin: 
Lisa Sele. Auch bei den Herren gab es in der Brutto-Wertung einen dritten Platz für einen GVL-
Nationalspieler: Elias Schreiber spielte zwei über Par und verbesserte damit sein Handicap auf 1,9.

Zwei weitere Spieler, die den GVL in Ungarn vertreten hatten, konnten beim Fürsten Golf Cup ihre 
gute Form bestätigen und ihr Handicap senken. David Sele unterspielte gar um drei Schläge und 
steht mit neuem Handicap 10,0 an der Schwelle zum «Single». Fabian Schredt erreichte 38 Punkte 
(Handicap um zwei Schläge unterspielt) und tritt künftig mit Handicap 7,8 an. Sebastian Schredt, 
Leader des GVL-Herrenteams, bestätigte mit 35 Punkten sein Handicap von 1,8. Nicht nur das 
Nationalteam brillierte, auch in den Netto-Kategorien wurde richtig gut Golf gespielt. Cedric Gödl 
gewann die Netto-Kategorie 1 mit 45 (!) Punkten und senkte sein Handicap auf 10,6. In Kategorie 2 
erzielte Andreas Nägele 43 Punkte, Platz zwei ging hier an Jörg Tanner mit 41 Punkten und selbst 
für Rang 3, den sich Markus Schäpper schnappte, waren noch 40 Punkte nötig. GVL-Präsident 
Peter Tinner erzielte 39 Punkte, GC-Bad-Ragaz-Präsident Reto Fintschin und GVL-Vizepräsident 
Riccardo Cosi erspielten 38 Punkte und dürfen sich ebenfalls über tiefere Handicaps freuen. Auch in 
Kategorie 3 musste man richtig gut scoren, wenn man in die vorderen Ränge kommen wollte: Den 
Sieg schnappe sich GVL-Mitglied Silvano Röllin mit 41 Punkten, sein «Clubkollege» Roland Banzer 
wurde mit 40 Punkten Zweiter.

Fürsten Golf Cup 2016
Brutto Damen
1. Christine Tinner-Rampone  Bad Ragaz/GVL-Nationalspielerin 29 Punkte 
 Anna Kristina Eggenberger  Bad Ragaz/GVL-Nationalspielerin 29 Punkte
Brutto Herren
1. Loris Schüpbach  Bad Ragaz 38 Punkte
Netto Kategorie I:
1. Cedric Gödl  Bad Ragaz 45 Punkte
2. David Sele  Bad Ragaz/GVL-Nationalspieler 39 Punkte
3. Wolfgang Egger Bad Ragaz 38 Punkte
 Daniel Senteler Bad Ragaz 38 Punkte
 Rolf Mannhart  Bad Ragaz 38 Punkte
 Fabian Schredt  Bad Ragaz/GVL-Nationalspieler 38 Punkte
Netto Kategorie II:
1. Andreas Nägele  Montfort Rankweil 43 Punkte
2. Jörg Tanner  Golfverband Liechtenstein 41 Punkte
3. Markus Schäpper  Gams-Werdenberg 40 Punkte
Netto Kategorie III:
1. Silvano Röllin  Golfverband Liechtenstein 41 Punkte
2. Roland Banzer  Golfverband Liechtenstein 40 Punkte
3. Käthi Akermann  Bad Ragaz 34 Punkte
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GVL-Turniere:

1. April  HCP-Rallye GC Gams-Werdenberg

13. Mai  HCP-Rallye GC Ravensburg

24. Juni  HCP-Rallye GC Montfort Rankweil

12. August  Fürsten Golf Cup GC Bad Ragaz

2./3. September  10. Landesmeisterschaft / FL Open GC Gams-Werdenberg

EGA-Turniere:

2. – 5. August European Team Shield Championship Pravets GC (Bulgarien)

Wir danken unseren Sponsoren:

GOLFVERBAND LIECHTENSTEIN 
JAHRESBERICHT 2014 
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VORSCHAU 2015 

GVL Turniere : 

19. April  Handicap Turnier GC Gams-Werdenberg 
 
23. Mai  Handicap Turnier GC Ravensburg 
 
27. Juni Handicap Turnier GC Montfort Rankweil 
 
8. August Fürsten Golf Cup GC Bad Ragaz 
 
12./13. September  8. Landesmeisterschaft GC Gams-Werdenberg 
 

Events: 

1.- 6. Juni  Kleinstaatenspiele Island 

 

 

Wir danken unseren Sponsoren: 
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